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Fidelity widmet sich weiterhin der
Kryptowährung, wird aber „mit Vorsicht

vorgehen“
Christian Staub – Geschäftsführer des Europageschäfts von

Fidelity International – sagte, der Investmentriese
beabsichtige, Teil des Kryptowährungs-Ökosystems zu
bleiben. Er fügte jedoch hinzu, dass es die Menschen

aufgrund seiner „volatilen und im Entstehen begriffenen“
Natur nicht zum Kauf von Bitcoin drängen werde. Das

Fehlen einer einschlägigen Regulierung in diesem Bereich
ist ein weiteres aktuelles Hindernis für das Unternehmen.

Krypto soll „ausgefeilter“ werden Die multinationale
Investmentfirma, die ihren Kunden in den letzten Jahren

mehrere Kryptowährungsmöglichkeiten eröffnet hat, wird
dieser Anlageklasse höchstwahrscheinlich weiterhin treu

bleiben. In einem aktuellen Interview versicherte
Geschäftsführer Staub, dass die Organisation

interessierten Kunden weiterhin den Zugang zu Krypto
&amp;hellip;
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Krypto soll „ausgefeilter“ werden



Die multinationale Investmentfirma, die ihren Kunden in den
letzten Jahren mehrere Kryptowährungsmöglichkeiten eröffnet
hat, wird dieser Anlageklasse höchstwahrscheinlich weiterhin
treu bleiben. In einem aktuellen Interview versicherte
Geschäftsführer Staub, dass die Organisation interessierten
Kunden weiterhin den Zugang zu Krypto ermöglichen werde.
Andererseits sagte er, Fidelity werde nicht „auf den Tisch hauen
und jedem sagen, er solle Bitcoin kaufen“.

Während Staub erwartet, dass die Branche in den kommenden
Jahren „anspruchsvoller“ wird, warnte er, dass sie sich noch in
den Anfängen befinde, was bedeutet, dass Anleger auf eine
erhöhte Volatilität vorbereitet sein sollten. Ein weiterer
bestehender Rückschlag ist das Fehlen geeigneter Regeln in
diesem Bereich:

„Wir gehen davon aus, dass diese Anlageklasse komplexer wird,
aber aufgrund ihres jungen Charakters sind digitale
Vermögenswerte immer noch kaum reguliert. Im Laufe der Zeit
sollte die regulatorische Kohärenz die Einführung digitaler
Assets ermöglichen.“

Christian Staub, Fidelity International

Staub hält es für schwierig, vorherzusagen, welche
digitalen Vermögenswerte den Test der Zeit
bestehen und die aktuelle Unsicherheit überwinden
werden:

„Es ist schwer vorherzusagen, welche Münzen – selbst die
glaubwürdigen – gut abschneiden werden. Als traditionelles
Finanzinstitut wollen wir über dieses Thema auf dem Laufenden
bleiben und Aufklärung betreiben, aber wir müssen bei der
Veröffentlichung von Produkten vorsichtig sein“, sagte er.



Anschließend betonte er, dass Krypto ein „kritisches Thema“ für
Fidelity sei und dass das Unternehmen an der Spitze bleiben
werde, wenn der Sektor sein Potenzial entfalte. 

Fidelity: seit fast einem Jahrzehnt ein
Krypto-Teilnehmer

Das Unternehmen machte seine ersten Schritte in der Branche
im Jahr 2014, als es mit der Erforschung von Kryptowährungen
und Blockchain-Technologie begann. Vier Jahre später
verdoppelte das Unternehmen seine Stärke durch die Gründung
seiner Tochtergesellschaft Fidelity Digital Assets. 

Einer der bedeutendsten Schritte in diesem Bereich fand im
vergangenen Frühjahr statt, als es erlaubt Anleger können
Bitcoin zu ihren 401(k)-Rentenkonten hinzufügen. 

Entgegen den Trends im Jahr 2022 versprach Fidelity Digital
Assets, über 100 Ingenieure und 100 Kundendienstspezialisten
einzustellen, um die Krypto-Streifzüge des Unternehmens zu
überwachen und Kunden zu unterstützen.

Der Investmentriese gab außerdem Pläne bekannt,
Privatanlegern BTC- und ETH-Handelsoptionen anzubieten. Die
Initiative ging live früher in diesem Jahr.

Fidelity hat ebenfalls die Absicht bekundet, dem Metaverse-
Ökosystem beizutreten. Markenanwalt Mike Kondoudis enthüllt 
Ende 2022 gab es bekannt, dass es Anträge für NFTs, Metaverse
Investment Services, virtuelle Immobilieninvestitionen und mehr
eingereicht hatte.
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